
 

Seite 1 von 1 aus Vorlage: AT/0028/2019 

Antrag 
 

Vorlage: AT/0028/2019 Datum: 07.02.2019 

 

Verfasser: 05-FBG-Ratsfraktion Az.:  

Betreff: 

Antrag der F/B/G Ratsfraktion & Ratsmitglied Ch.Altmaier zum Thema Koblenzer 

Nachtleben 

Gremienweg: 

21.02.2019 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

Der Stadtrat möge beschließen: 

Die Verwaltung wird beauftragt mit der Stadtmarketing Koblenz GmbH Kontakt aufzunehmen, um 

das Koblenzer Nachtleben in geregelte Bahnen zu bringen, etwa durch organisierten Zusammen-

schluss aller Gastronomen, die nach allgemeingültigen Spielregeln ihr Gewerbe betreiben und 

Rücksicht auf Anwohnende nehmen (Vergleich Stadt Regensburg – www.regensburg.de/fairfeiern)  

 

 

Begründung: 

 

Koblenz hat mit seiner liebevoll sanierten Altstadt einen Bereich geschaffen, in dem eingekauft, ge-

wohnt, gelebt und natürlich auch gefeiert wird. Diese Mischung ist einzigartig und gehört zum Cha-

rakter unserer Stadt. 

Koblenz ist seit Jahren aber auch ein Schmelztiegel aller Kulturen, auch im Koblenzer Nachtleben. 

Es kommt vermehrt zu Vandalismus, Lärm, Müll, mutwilliger Zerstörung und Ruhestörungen in der 

Altstadt.  

Damit alle die Altstadt genießen können – die dort wohnen und die dort feiern, muss es aber allge-

meingültige Spielregeln geben, an die sich insbesondere die Gastronomen halten und deren Einhal-

tung auch von den Gastronomen überwacht wird. „Koblenz feiert fair“ könnte ein Projekt sein, zu 

dem die Stadt/Stadtmarketing Koblenz GmbH einlädt und somit einen Zusammenschluss aller Gast-

ronomen bilden, die ihren Beruf mit Hingabe und Leidenschaft ausüben, aber eben auch mit Rück-

sicht auf die Anwohnenden der Altstadt.  

 
 

 

 

 

 

Walter Baum 
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